Verbandes der Rheinprovinz, Geheimen Regierungsrath Klein zu Düſſel⸗ 


Breslau: Dr. Kracauer in Altwaſſer, Reg.⸗Bez. . 
9. 


„Niederſchl. Anz.“ unterm 18. Juli aus Glogau: „Nachdem bereits früher 


reslauer 


ä nementspr. in Breslau 6 Mark, Wohen-Abonnen. 60 Pf., 
— un hartat 7 Mark 50 Bf. — Ins ertionsgebühr für den Raum — 
kleinen Zelle 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Regierungspräſident Naſſe das ihm angetragene Unterſtaasſecretariat 
im Cultusminiſterium angenommen. 

Rom, 18. Juli. Kammer. Die Anwendung des Princips der 
verhältnißmäßigen Vertretung der Minoritäten bei den communalen 
Wahlen wurde mit 173 gegen 136 Stimmen angenommen, 
nachdem Crispi erklärt hatte, daß die Regierung ſich in dieſer Frage 
vollſtändig neutral verhalte. 

Paris, 18. Juli. Laut einer Note der Geſandtſchaft von Haiti 
in Paris iſt am 4. d. Mts. in Port au Prince ein Verſuch zu einem 


. d. en 
18. Juli. [Amtlihes.] Se. Majeſtät der König hat dem 
gen 8 z. D. Grafen von Wartensleben, 4 la suite 
des 2. Brandenburgiſchen Dragoner⸗Regiments Nr. 12, bisher comman⸗ 
dirender General des III. Armee⸗Corps, das Großkreuz des Rothen Adler⸗ 
Ordens mit Eichenlaub; dem General⸗Lieutenant z. D. Prinzen 
einrich XIII. Reuß Durchlaucht, à la suite der Armee, bisher 
ihr General & la suite und Commandeur der 14. Diviſion, den 
Rothen Adler⸗Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Geheimen 
Regierungs⸗Rath und Profeſſor Dr. Bene zu Bielefeld den Rothen 
Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Oberſt⸗Lieutenant 
von Kleiſt, Commandeur des 3. ä den Rothen 
Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Major von Natzmer, 
à la suite des 1. Garde⸗Regiments z. F. und Commandeur des Lehr⸗ 
Infanterie⸗Bataillons, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; ſowie 
dem Oberſt⸗Lieutenant von Gottberg, Commandeur Allerhöchſtihres 
Leib⸗Garde⸗Huſaren⸗Regiments, das Kreuz der Ritter des Königlichen 

Haus⸗Ordens von Hohenzollern verliehen. 1 185 
Se. Majeſtät der König hat den bisherigen Stabsarzt bei dem mediciniſch⸗ 
chirurgiſchen Friedrich Wilbelms⸗Inſtitut und vatdocenten an der 
Univerſität Berlin, Dr. Friedrich Auguſt Johannes Loeffler, zum 
ordentlichen Profeſſor in der mediciniſchen Facultät der Univerſität Greifs⸗ 
wald ernannt; und den Landes⸗Director des bisherigen provinzialſtändiſchen 


jetzt vollſtändig wiederhergeſtellt. 

Paris, 18. Juli. Deputirtenkammer. Der Conſeilpräſident 
Floquet beantragte die Interpellation des Deputirten Ferniſien über 
die bezüglich Cochinchinas befolgte Politik zu vertagen. Die Kammer 
ſtimmte zu. Delaporte verlangte indeſſen auf die geſtrigen Gr: 
klärungen Conſtanz zu antworten und betonte, daß die Regierung 
das Recht habe, die Hazardſpiele in Cambodga zu unterdrücken, weil 
diefelben Cambodga zu Grunde richten würden. Der Zwiſchenfall 
war damit erledigt. Pyat richtete eine Anfrage an die Regierung 
bezüglich der Beſchlagnahme des Schreibens des Grafen von Paris 
und meinte, die Regierung ſei hierbei nicht ſtreng genug vorgegangen, 
man hätte das Vermögen der Orleans mit Beſchlag belegen müſſen. 
Der Conſeilpräſident Floquet erklärte, die Regierung habe die Ver⸗ 
öffentlichung des Schreibens nicht hindern wollen, fie habe aber zeigen 
wollen, daß die Poſt und der Telegraph dem Prätendenten ver⸗ 
ſchloſſen ſeien. Die Regierung habe das Recht ſo zu handeln und 
werde gegen derartige Manöver der Prätendenten ſtets ebenſo vor⸗ 
gehen. (Beifall.) Die Seffion der Kammern wurde hierauf ge: 
ſchloſſen. 

Paris, 18. Juli. Die Königin von Serbien iſt heute Abend 
hier eingetroffen. 

Paris, 19. Juli. Carnot iſt geſtern in Chambery angekommen, 
er wurde hier und unterwegs ſympathiſch begrüßt. 

London, 19. Juli. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Jokohama: 
In der Nähe der Stadt Takamatſu erfolgte ein Ausbruch des Vulkans. 
400 Menſchen ſollen umgekommen und gegen 1000 verletzt ſein. 

Athen, 18. Juli. Die „Agence Havas“ meldet: Die Mitthei⸗ 
lung italieniſcher Blätter, die griechiſche Regierung habe die Geſetz⸗ 
mäßigkeit der den Ausländern in Maſſauah auferlegten Steuern an⸗ 
erkannt, iſt unbegründet. a 

Waſhington, 18. Juli. Nach der Regierung zugegangenen Nach⸗ 
richten iſt in Venezuela ein Aufſtand ausgebrochen. z 

Bremen, 17. Juli. Der Schnelldampfer „Fulda“, Capt. R. Ringk, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 7. Juli von Bremen 
und am 8. Juli von Southampton abgegangen war, iſt heute 4 Uhr 
Morgens wohlbehalten in Newyork angekommen. 


dorf, der von dem 3 al⸗Landtage der gedachten Provinz getroffenen 
Wahl gemäß, zum Landesdirector der Rheinprovinz auf eine ‚mölfiährige 
Amtsdauer, ſowie die bisherigen unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt 
Höhſcheid, August Neeff und Reinhard Berns daſelbſt, in Folge der 
von der dortigen Stabtoerorbneten-Berfammlung getroffenen Wiederwahl 
= gleisger Eigenſchaft für eine fernere Amtsdauer von ſechs Jahren 
eſtätigt. 

2 bisherige Eiſenbahn⸗Zeichner Karl Ruppert iſt zum Zeichner 
im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ernannt worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. Kanonenboot „Cyclop“, Commandant Capitän⸗ 

Lieutenant Schneider, iſt am 17. Juli er. in St. Paul de Loanda ein⸗ 
getroffen und beabſichtigt, am 2. Auguſt er. wieder in See zu gehen. 
— — . — — — — 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 19. Juli. 

„ Phyſtkats⸗Prüfung. Im zweiten Vierteljahr 1888 haben nach 
abgelegter Phyſikats⸗Prüfung nachbenannte praktiſche Aerzte in Schleſien 
und Poſen das Fähigkeitszeugniß zur Verwaltung einer Phyſikats⸗ 
ſtelle erhalten: Dr. Arnſtein in Ratibor, 1 Oppeln; Dr. Eyſoldt 
in Owinsk, Reg.⸗Bez. Pofen; Dr. Hahn in — Bohrau, i 


8 lenba 
in Lüben, Reg.⸗Bez. ie Dr. a in 8 80 Bez. —— 

* renadier⸗Regiment onprinz edrich Wilhelm 
(2. Sl) Ar. 11. Dinstag Abend traf mit der Bahn das Füſilier⸗ 
Bataillon des Grenadier⸗Regiments Kronprinz Friedrich Wilhelm (tes 
Schleſ.) Nr. 11 in nn ein und marſchirte mit der Capelle des 
59. Infanterie⸗Regiments durch die Stadt nach dem Schießplatz bei Lerchen⸗ 
berg. Geſtern (Mittwoch) früh verließ das 1. Bataillon des genannten 
Regiments nach beendeter Schießübung das Barackenlager bei Lerchenberg 
und traf Nachmittags wieder in Breslau ein. 


„ eber den Umbau der Oderbrücke in Glogau berichtet der 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Liverpool, 18. Juli. Die indische Wollauction hatte 
eine mittelmässige Concurrenz; weisse ½ bis ½ niedriger, allgemeine 
/ niedriger. Angeboten 21 766 Ballen. 

Zur Geschäftlage in Rumänien. Dem Juliheft des „Deutschen 
Handelsarchivs“ entnehmen wir die Mittheilung, dass seit Mitte des 
verflossenen Winters die Zahlungseinstellungen in Rumänien auf dem 
Gebiete der Möbel- und Bijouterie-Industrie, sowie auf dem der Manu- 
facturwaaren sich in so bedenklicher Weise mehren, dass bei fortge- 
setztem unvorsichtigen Entgegenkommen der ausländischen Erzeuger 
eine mindestens theilweise Wiederkehr der Zustände von 1885 zu be- 
fürchten steht. Die früher für die ausgeführten Rohstofie des König- 
reiches erzielten guten Preise werden seit 1886 von den fremden 
Käufern in Braila und Galatz nicht mehr bezahlt, die Verbrauchs- 
fühigheit des Landes, auf welche die Einnahmen des letztern von be- 
stimmendem Einfluss sind, hat sich demgemäss entsprechend vermin- 
dert, während andererseits der für das kleine inländische Absatzfeld 
zu zahlreich vertretene Stand der Einfuhrhändler durch den Selbst- 
erhaltungstrieb zur Ueberschätzung des Bedaris geführt wird. Das 
Ausland werde gut thun, sich diesen Umstand zu vergegenwärtigen 
und eine angemessene Beschränkung seines eigenen Vertrauens platz- 
greifen zu lassen. 


der Miniſter für öffentliche Arbeiten bezüglich des Umbaues unferer 
. Maß das. fühlihe Aufunsiac 
nach der Mitte des Stromes gerückt werden fol, hatte der hieſige 
Magiſtrat im Februar dieſes Jahres durch das ſtädtiſche Bau: 
Amt ein Specialproject bezüglich der neuen Klappen des Auf⸗ 
zugsioches ausarbeiten laſſen. Dieſes Project iſt nunmehr geneh— 
migt zurück gekommen und der ſtaatliche Zuſchuß zu den Koſten des 
Umbaues ſeitens des Herrn Miniſters iſt auf 20000 Mark feſtgeſetzt wor⸗ 
den. Die einzige Aenderung, welche an dem Specialproject vorgenommen 
iſt, beſteht darin, daß anſtatt der hölzernen Wippruthen ſolche aus Eiſen 
gewählt worden ſind. Die Arbeiten müſſen in längſtens vierzehn Tagen 
begonnen werden; die Bauzeit iſt auf drei Monate berechnet worden.“ 


„Grünberg, 12. Juli. [Aufhebung des Schulgeldes in 
len Bürger: und Volksſchulen. — Probepredigten. — 
ſtadteerbe etzung.] Sicherem Vernehmen nach planen die hieſigen 
ſtädtiſchen Hulbehörden die Aufhebung des Schulgeldes in allen hieſigen 
Bürger- und Volksſchulen vom 1. April künftigen Jahres ab. Nach dem 
neuen Volksſchullaſtengeſetz kommt vom 1. October d. J. das Schulgeld 
nur in den beiden vierklaſſigen Volksſchulen in Wegfall. — Von den Be⸗ 
werbern um die an der hieſigen evangeliſchen Kirche vacante Stelle eines 
erſten Geiſtlichen wird am künftigen Sonntag, 15. Juli, Lic. Schulze aus 

rfurt eine Probepredigt halten. Weitere Probepredigten werden halten: 
am 22. Juli Paſtor Krauz aus Schildberg, am 29. Juli Oberpfarrer 

immermann aus Feſtenberg und am 5. Auguſt Paſtor Lonicer aus 

uaritz bei Glogau. — Zu den am ſchlechteſten dotirten evangeliſchen 
Pfarrſtellen gehört die im biefigen Kreiſe gelegene Pfarre zu Ochelherms⸗ 
dorf. Sie ie in Folge deſſen auch ſeit 1885 verwaiſt, während fie vorher 
viele Jahre hindurch nur von einem penſionirten Berliner Geiſtlichen ver⸗ 
schief wurde. In Herrn Paſtor 9 ‚aus Pinnow bei Murchin 
cheint ſich endlich wieder ein Bewerber für die verwaiſte Stelle gefunden 
. wird am 22. Juli c. eine Gaſtpredigt in Ochelherms⸗ 

en. 


... — . 


Telegramme. 
Berka, . del oi ben desen 
1 Juli. e dem Großherzo te Huldi⸗ 
r hatte einen glänzenden ä 
mil er ſtädtiſchen Behörden, der Innungen, der Studentenſchaft, 
85 cher hieſiger Vereine und einer großen Anzahl anderer Bürger 
3 ete Zug nahm inmitten der mit Flaggen reich geſchmückten 
8 ⸗Friedrich⸗Straße und auf dem Marktplatz, wo Gasflambenur 
rannten, Aufſtellung und bewegte ſich nach dem Schloßplatz. In 
98 Zuge befanden ſich zahlreiche Fahnen und Standarten. Vor 
1 Schloß, wo patriotiſche Lieder geſungen wurden, defilirte der 
85 Po dem Großherzog, welcher auf den Balkon getreten war. 
erleuc chloßplatz war mit Gasflammen und Magneſiumlicht tageshell 
Pa Der Großherzog empfing eine Deputation, welche eine 
die gungs- und Dankadreſſe überreichte, und ſprach feinen Dank für 
Kartelle Kundgebung aus. 

eh norlöcube, 18. Juli. Hofrath Mater (Baden-Baden) iſt geſtern 
auf 8 S Tenner hier eingetroffen. Derſelbe unterſuchte 
5 enaueſte die Augen der Großherzogin und conſtatirte den 
ſelben 1 des bisherigen Heilverfahrens. Die Fortſetzung des⸗ 
erſteln 5 zu den beſten Hoffnungen und zu völliger Wieder⸗ 


Trier, 18. Jull. Wie die „Trierſche Zettung“ beſtätigt, hat der 


Ausweise. 

W. T. B. Türkische Tabakregie-Gesellsohaft, Die Einnahmen der 
Türkischen Tabakregie - Gesellschaft im Monat Juni c. betrugen 
16 000 000 Piaster gegen 13600000 Piaster im gleichen Monat des 
Vorjahres. 


Concurs-Eröfinungen. 

Specereihändle August Steinhoff in Barmen. Brauereibesitzer Carl 
Helbing, in Firma Brahe & Helbing, Berlin. Firmen Marie Jansen und 
Emilie Gerhards Nachfolger, Dortmund. Kaufmann Albert Iwanowski 
in Heiligenbeil. Buch- und Musikalienhändler Richard Collin zu Köln. 
Schnittwaarenhändler Friedrich Missbach in Leitelshain. Bäckermeister 
Hermann Härtel in Wurzbach, Kaufmann Carl Günske in Magdeburg. 
Firma Gebrüder Schneider, Delicatessengeschäft, München. 

Schlesien: Erdmann Schubert zu Löwenberg, Verwalter: Paul 
Ertner, Termin: 18. September. 


nme in das Handelsregister. 
Angemeldet: Malbrandt & Lüders zu Breslau. — Austritt des 
Hermann Burghardt aus der Firma Dressler & Burghardt zu Breslau. 
— Austritt der Frau Auguste Kuhn aus der Firma A. Kuhn zu Breslau, 
jetziger Inhaber Louis Perls. — Joseph Kahlert zu Breslau. — Die Firma 
Heinrich Handel's Verlag, Inhaber Max Handel, ist von Ober-Glogau 
nach Breslau verlegt. — Die Liquidation der Firma C. W. Lochmann 
& Co. zu Breslau ist beendet. — Gebrüder Goldstein zu Ratibor, In- 
haber Adolf Goldstein. -- Gebauer & Galonska zu Kreuzburg. — 
F. Spruch zu Königshütte. — Uebergang der Firma J. C. Regelstorff's 
Erben auf Hugo Theodor Gustav Böhm zu Glogau. — Emil Strecke zu 
Kott witz. 
Gelöscht: Förster & Co. zu Goldberg. — Carl Gottwald zu 
Krobsdorf. e 
Procura. Angemeldet: Hermann Opitz für Scharnke & Co. zu 
Striegau. 
Breslau. Wasserstand. 


18. Juli. O.-P. 4 m 84 cm. M.-P. 3 m 50cm. U.-P. — m 20 em. unt. 0. 
19. Juli. O.-P. 4 m 82 cm. M.-P. 3 m 50 em. U.-P. — m 28 cm. unt. 0. 


Marktberichte. 1 
#+ Breslau, 19. Juli, 9ſ½ñ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte blieb ruhig, Preise bei schwacher Zufuhr ohne Aenderung. 
Weizen ruhig, per 100 Kilogramm weisser 16,20 — 16,50 17,00 Mk., 
gelber 16.10 16,50 — 16.90 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Roggen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,40 11,60 11.90 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Mais knapp, per 100 Kilogramm 11,50 12,0012, 75 Mark. 


30 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ N 


Unftalten Beſtellungen auf die Zei welche Sonntag einmal, Montag 
4 wweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Aufſtande gemacht, aber ſofort unterdrückt worden. Die Ruhe iſt“ 


rk — — — —— — — Hb — — — ——— 2 
Nr. 500. Mittag⸗Ausgabe. Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. Donnerstag, den 19. Juli 1888. 


Gerste schwer verkäuflich, per 100 Kilogramm 10,20 —12,00 Mark, 

. 13,50—15,20 re 1 des 
afer nur feine Qualitäten auptet, per 100 Kilogr. 11,10 bis 

11,60—11,80 Mark. 2 3 a 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 
Victoria unverändert, 12,00—13.90—14,00 Mark. 

Bohnen geschäftslos, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 6,50—7,00 bis 
7,50 Mk. blaue 5,50—6,50 Mark. 

Wicken wenig zugeführt, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk. 

Schlaglein be gg 

Pro 100 Kilegramm netto in Mark und Pfg. 
Winterrübsen 19 — 19 50 — — 8 

Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr 6,70 —7,00 Mk., fremde 
6—6,20 Mk., September-October 6,306, 50. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7,10 —7,40 Mark, 
fremde 6,20 6,80 Mark. 

Kleesamen obne Umsatz. 

Mehl ruhig, per 100 Kilogramm inel. Sack Brutto Weizen 
fein 23,75 24,50 M., Hausbacken 18,0018, 75 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,10—9,00 M., Weizenkleie 7—8 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,40 —2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 18,00 — 20,00 Mark. 


Hamburg, 18. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juli 21 Br., 20%, Gd., per Juli-August 21 Br., 
203, Gd., per August-September 21¼ Br., 21 Gd., per September- 
October 213), Br., 21½ Gd., per October-November 21¾ Br., 21½ Gd., 
April-Mai 1889 21 Br., 20%, Gd. Still. 

W. T. B. London, 18. Juli. Wollauction. Tendenz fest bei vollen 
Preisen, gegen die Notirungen der letzten Auction im Allgemeinen 
½ͤ d. theurer, Crossbreds ½ bis 1 d. niedriger. 

Newyork, 16. Juli. Muskovaden 89% Umsätze zu 5%, Centri- 
fugals 96% 61/8 geboten. 

— 17. Juli. Bewegt. Preise eher höher. Nachproducte Bas. 75% 
festes Angebot, verkäuflich zu 11, 4½. 

Berlin, 18. Juli. [Producten-Bericht.] Das fortdauernde 
ungünstige Wetter ist auch heute wieder von befestigendem Einfluss 
E= die Stimmung für Getreide gewesen, obwohl aus Amerika etwas 
schwächere Notirungen für Weizen gemeldet werden. Bei mässigen 
Umsätzen besserten sich die Preise für Weizen um Y,—!/, Mark, die 
für Roggen und Hafer um ½ Mark, doch trat gegen Schluss, ebenso 
wie gestern, wieder eine Abschwächung daraufhin ein, dass aus Lon- 
don schön Wetter gemeldet wurde. Am Effeetenmarkt blieb Hafer gut 
behauptet, Roggen war unbelebt; etwas abfallende Waare schwer ver- 
käuflich. Gek. 1100. To. Weizen, 100 To. Roggen. — Roggenmehl hat 
sich gut behauptet. Gek. 250 Sack. — Rüböl zeigte festere Haltung 
und notirt 10—20 Pf. höher. — Spiritus wurde anfänglich etwas besser 
bezahlt, ermattete aber später und schliesst gegen gestern wenig 
verändert. 

Weizen loco 161—177 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli und Juli-August 166 166½ —1658/ M. bez., September-October 
168-168 ½ —167¾ M. bez., November-December 1691/,—169%/,— 169%, 
Mark bez. — Roggen loco 120—129 M. per 1000 Kilo nach Qualität 

ef, Juli und Juli-August 127½—127¾ —127½ M. bez., September- 
Öctöber 131½—131/½ —131½ M. bez., Oct.-Novbr. 133½ 133% —133½ 
Mark bez., November-December 135 — 135½ — 135 M. bez. — Mais loco 
124 bis 135 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli-August 1% 
Mark bez., September-October 124 M. bez. — Gerste loco 114—180 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 115—139 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 123—128 
Mark, mittel und gut schles. und böhm. 123—128 M., fein preuss, 

schlesischer und böhmischer 130—135 M., pommerscher, uckerm. un 

mecklenburg. 194—129 M. ab Bahn bez., Juli 1174,—117. M. bes., 
Juli-August 116½—115¾ M. bez, Septbr.-Oetbr. 116½—116 M. bez, 
October- November 116%/,—116Y, Mark bez., Novbr-Decbr. 117 M. bes. 
— Erbsen, Kochwaare, 128—190 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 116 
bis 126 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 23,75 bis 2250 M., Nr. 0: 21.50—19,00 Mark, Roggen- 
mehl Nr. 0: 18,75—18,00 Mark, Nr. 0 und 1: 17,25—16,50 M., Juli 
und Juli-August 17,25 M. bez., September-October 17,75—17,70 M. bea. 
— Rüböl loco ohne Fass 46 Mark, Juli und Juli-August 46,5 Mark 
bez., Septbr.-Oetober 46,2 Mark bez., October-November 46,5 M. bez., 
November-December 46,7 M. bez. 

Petroleum Decbr.-Januar 24,3 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,8 M. bez., Juli und Juli-August 51,9—52 M. bez., August-Septbr. 
51,2—52.2—52,1 M. bez., Septbr.-October 52,7—52,8—52,6 M. ben., 
October-November 52,2 M. bez., November-Decbr. 51,9—51,0 Mark bez., 
un versteuert mit 70 M. . loco ohne Fass 34,2 M. bez., 
Juli, Juli-August 33,1—33,2 M. bez., August-Septbr. 33,3—33,1—33,3 M. 
bez., September-October 33,8—33,9—33,8 Mark bez., October-November 
33,1—33.6—33.5 Mark bez., Novbr.-Decbr. 33,1—33,3—33,2 M. bez. 

Kartoffelmehl loco und Juli-August 20,00 Mark bez. 

Kartoffelstärke trockene loco und Juli-August 20,00 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 166 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 1274, M. per 1000 Kilo, für Roggenmehl 
auf 17,25 M. per 100 Kilo, 

—ck.— Berliner Berioht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 11. bis 18. Juli. Es ist eine beliebte Gewohnheit mancher Käufer, 
um jetzige Jahreszeit bei Einkäufen auf die zu erwartende Kartoffel- 
ernte hinzuweisen, Gebote für prompten Bedarf, welche der Sachlage 
nicht entsprechen zu notiren. Bei grossen vorhandenen Vorräthen mag 
dies angebracht sein, indess nicht bei notorisch kleinen Beständen wie 
gegenwärtig. Obgleich der Umsatz in den letzten acht Tagen auch 
nur als ein mässiger zu bezeichnen ist, so genügte er doch, den Preis- 
stand sämmtlicher Kartoffelfabrikate auf unveränderter Höhe zu 
erhalten. Die letzten Tage ergaben bei. Stärke und Mehl eine Zunahme 
des Absatzes, dagegen eher eine Verminderung des Angebots. Gefragt 
war in erster Reihe prima Mehl zur Verschiffung via Stettin, und wurden 
schliesslich kleine angebotene Posten zu 20 M. loco Stettin bezahlt, 
Von Kartoffelstärke kamen einzelne grössere Posten bis zu 1000 Säcken 
zu 19,50—19,90 NM. via Stettin ebenfalls zum Abschluss. Zum Versand 
näch Sachsen, Mittel-Deutschland wurde prima Mehl 19—19,20 M. ab 
schlesischen und verhältnissmässig höher ab näher gelegenen Stationen 
bezahlt, dagegen Stärke etwa 20 Pf. niedriger. Die secunda und tertia 
Qualitäten hatten verhältnissmässig schwereren Absatz, und da bei 
diesen vorher die grössere Werthsteigerun ge hat, so ist 
dies bei dem Rückgange der Preise auch der Fall. Indess auch hier 
sind die Vorräthe ohne Belang, so dass ein Druck auf die prima Qua- 
litäten resp. deren Preise wohl als ausgeschlossen gilt. Wir notiren: 
Kartoffelstärke, feuchte, reingewaschen in Käufers Säcken mit 2½ pCt. 
Tara Ia auf Horden prompt 20 M. Lieferung Juli-August —, August- 
September 20,50 M., centrifugirt und auf Horden getrocknet, 19—19,50 
Mark, do. ohne Centrifuge 17—18,50 Mark, Kartoffelmehl, hochfein 
22 M., Ia 20,30 Mark, IIa 18—19,50 M., Kartoffelsyrup Ia 23,75—24 Mark, 
do. zum Export eingedickt 24,50 M., Ia gelb 21.50 —22,50 Mark, Kar- 
toffelzucker, Ia weiss #—25,50 M., Ia gelb 22— 23.50 Mark, Dextrin, 
Ia gelb und weiss 2828,50 M., per Juli-August 28—28,50 Mark. — 
Weizen- und Reisstärke ohne besondere geschäftliche Beachtung. 
Wir notiren: Weizenstärke, Ia grossstückige Pasewalker, Hallesche etc. 
41—42 Mark, do. kleinstückige 32—35 Mark, Schabestärke 29—32 M., 
Reisstückenstärke 43— 44 M., Reisstrahlenstärke 45—46 M., Preise per 
100 Kilo frei Berlin für Posten nicht unter 10000 Kilo. 


B 
R 


Credit-Ketien 252. Franzosen 472. Lomparden 195. 1877er Russen 
98½. 1880er Russen 82½. 1883er Russen 107½. 1884er Russen 92½. 
II. Orient- Anleihe 574,4. III. Orient- Anleihe 571/,. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 1668). Dise.-Commandit 
14. H. Commerz-Bank 129. Nationalbank für Deutschland 114¼. 
Nordd. Bank 159. Gotthardbahn 128. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
1667/,. Marienb.-Mlawka 67. Mecklenburger Fr.-Fr. 155¼. Ostpr. 
Südbahn 105. Unterelbische Pr.-A. 97%. Laurahütte 110½. Nordd. 
Jute- Spinnerei 138½. Privatdiscont 1%. Still. 

Amsterdama, 18. Juli, Nachmittag. [ Schluss - Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 64%, do. Februar - August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 66, do. April- 
October verzl. 65¾. Oesterr. Goldrente —, —. 40% ungar. Goldrente 
81½. 5% Russen von 1877 995/,. Russ. grosse Eisenbahnen 1143];. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 55 ½. Conv. Türken 
14%. 3½% holländ. Anleihe 101%. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener, Eisenbahnactien 84/. 
Marknoten 59, 05. Russische Zolleoupons 190%. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 18. Juli, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 105, 90, 
russ. II. Orientanleihe 98%, do. III. Orientanleihe 98/8, do. Gold- 
rente 195 ¼, do. Bank für auswärtigen Handel 235, Petersburger Dis- 
conto-Bank 659, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 460, Russische 4½0% Bodencreditpfandbriefe 146, Grosse russ. 
Eisenbahn 2531/,, Kurs-Kiew-Actien 316. 


21, 60, per Novembver-rebruar 24, 80. Mehl ruhig, per Juli 53, 25, 

per August 53, 40, per Septbr.-Decbr. 54, 50, per November-Februar 

54, 80. Rüböl ruhig, per Juli 56, 75, per August 56, 75, per Septbr.- 

December 57, 00, per Januar-April 57, 00. Spiritus träge, per Juli 

A, a PS 3 43, 75, per September-December 41, 50, per Januar- 
pril 41, 75. 

London, 18. Juli. An der Küste angeboten 7 Weizenladungen. 
— Wetter: Warm. 

London, 18. Juli. Chili-Kupfer 79, do. pr. 3 Monat 78. 

Leith, 18. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Tendenz fest uud 
Geschäft ruhig für alle Artikel. 

Amsterdam, 18. Juli, Nachm. Bancazinn 54. 

Antwerpen, 18. Juli, Nachm. 5 Uhr 40 Min. (Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 175/g bez., 17%, Br., 
mr u 17 Br., per August 175 Br., per Septbr.-December 173/, Br. 

teigend. i 

Hnmuburg: 18. Juli, Nachm. Petroleum behauptet, Standard j 
white loco 7, 05 Br., 7, 15 Gd., pr. August-Decbr. 7, 15 Br. — Wetter 
Veränderlich. _ 

Eremen, 18. Juli. Petroleum (Schlussbericht) besser, Standard 
white loco 7, 05. 


TTT 
Meteorologische Beobachtungen auf der känigl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 18. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [schluss-Course.] ach- 

) Türkenloose 42, —. 5% priv. türk. Obligationen 422. 50. 
Banque ottomane 524, —. Banque de Paris 750, —. Banque d' escompte 
467, 50. Credit foncier 1330, —. Credit mobilier 328, 75. Panama-Kanal- 
Actien 291, W. 50% Panama-Kanal-Obligationen 274, —. Rio Tinto 
479, 30. Suezkanal-Actien 2125, —. echsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 8 Y,. 30% Rente 83, 45. 40% 
unific. Egypter 424, 37½. 4% Spanier äussere Anleihe 723/;. Meridional- 
Actien 785. Fest. 

London, 18. Juli. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
r 72. 5% priv. Egypter 1018. 4% unit. Egypter 83%. 
30% garant. Baypier 102½. Convertirte Mexikaner 38/8. 6% consol. 
Mexikaner 91. Ottomanbank 10¾. Suezactien 8¼ Canada Pacific 

59. Englische 2% Console 99%,. Silber —. Platzdiscont 13%, 
41/,%/, egyptische Tributanlehen 86. Matt. 

Londen, 18. Juli, Nachmittag 5 Uhr 10 Minuten. Preussische 
Consols 105%. Engl. 2 % Consols 99¾. Convert. Türken 145. 
1873er Russen 97½. Italiener 95¾. 000 ungar. Goldrente 81½ . 4% 
unifie. Egypter 83¼. Ottomanbank 10%. Silber 421/15: 6% consol. 
Mexican. Anleihe 91. 

London, 18. Juli. Aus def Bank flossen heute 100 000 Pfd. Sterl. 
nach Amerika. 

Frankfurt a. M., 18. Juli, Abends. [Effecten Socıetät.] 


\ 
i 
Schluss.) Credit-Actien 251%/;. Franzosen 1 %,. Lombarden 785/ Newyork, 18. Juli. Abends 6 Uhr. Schluss - Course. Juli 18., 1 Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Galizier 169¼. Egypter 84, 60. 4% Ungar. Goldrente 82, 60. 1850er | Wechsel auf Berlin 95/8. Wechsel auf London 40 86%,. Cable Fe Luftwärme 000 1 +,18°0 4.41736 + 15 %% 
Russen —, —. Gotthardbahn 128, 50. Disconto-Commandit 213, 90. 4. 89. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anl. 1877 12714. Erie- Luftdruck bei 0° (mm) 738,1 738,3 738,0 
Mecklenburger 155, 50. 6% consol. Mexikaner —, —. 30% Foriagı Bahn 26 ½. Newyork-Centralb. 106%. Chieago-North · Western- Bahn Dunstdruck (mm) 117 11,3 10,1 
Anleihe —. 4½% egypt. ributanlehen —; —. 4% griech. Monopol- | 1103;. Central-Paeifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10/16. Baum- Dunstsättigung Ot.) 76 75 78 
Anleihe 71, 60. Still. wolle in New-Orleans 91/4. Rafünirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork | Wind Bere W. 2. still. W. 1. 
Frankfurt a. M., 18. Juli, Nachmittage 2 Uhr 30 Minuten. | 73/,.stetig. Raf. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7¾ stetig. Rohes] Wetter . g gerse us trübe. ER wolkig. bewölkt | 
[Schluss - Course,] Londoner Wechsel 20, 422. Pariser Wechsel | Petroleum 6¾ stetig. Pipe line Certifieats 817/g stetig. Mehl 3, —. Rother Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm). 0,20 
80, 766. Wiener Wechsel 163, 15. Reichsanleihe 107, 95. Oesterr.] Winterweizen loco 908/;. Weizen per Juli —, per Aug. 89, per Deebr. | Wärme der Oder. . .. EL Ar +172 | 
Silberrente 67, 35. Oest. Papierrente 66, —. 5% Papierrente 78, 30. 92½. Mais (old. mixed) 56. Zucker (Fair reſining muscovados) 5½. Vormittag Regen, Abends Regentropfen un Regenbogen. 


4% Goldrente 91, 60. 1860er Loose 116, 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 82, 60. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
97, 60. 1880er Russen 83, 60. II. Orient-Anleihe 59, —. III. Orient- 
‚Anleihe 58, 80. 4% Spanier 72, 40. Unifie. Egypter 84, 80. Conv. 
Türken 14, 50. 3% Portug. Staatsanleihe 64, 20. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 99. 50. 5% serb. Rente 81. 90. Serb. Tabaks- 
rente 81, 90. 5½% Chinesische Anleihe —, —. 6%, eonv. Mexikan. 
Anleihe 90, 70. Böhmische Westbahn 250¼. Central-Paeific 112, 60. 
Franzosen 188, 60. Galizier 169½. Gotthardbahn 128, 50. Hessische 
‚Ludwigsbahn 103, 90. Lombarden 78½. Lübeck-Büchener 167, 80. 
Nordwestbahn 134%. Unterelbische Prioritäts-Actien 97½ . Oredit- 
Actien 3513];. ‚Darmstädter Bank 150, 10. Mitteld. Creditbank 98, —. 
Reichsbank 139, 50. Disconto-Commandit 213, 80. 4¼ procent. egypt. 
Tributanlehen 86, 90. Riebeck Montanwerke —, —. Dresdener Bank 
132, 70. 4% griechische Monopol-Anleihe 71, 80. Matt. 

Privat-Discont 1½ %. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 251!/,. Franzosen 188 ½. 
‚Galizier 169%8J. Lombarden 78 ½. Bey ter 84, 50. Disc.-Commandit 
213, 70. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 18. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107. Silberrente 670. Oesterr. Goldrente 91¾. Ungar. 
% Goldrente 82%. 1860er Loose 116, —. Italienische Rente 98. 


Courszettel der Berlin 


Kaffee Rio 14½. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 50, do. Fairbanks 8, 40, 
do. Rothe & Brothers 8. 50. Kupfer Juni —. —. Getreidefracht 2, 

Posen, 18. Juli. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 00, do. do. 
er 32, 30, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber —. 

ester. 

Liverpool, 18. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 1000 Ballen. 

Liverpool, 18. Juli, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ruhig, 
Middl. amerikanische Lieferung: Novbr.-December 57¼% Käuferpreis. 

Wien, 18. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per erbst 7, 28 Gd., 
7, 33 Br., per Frühjahr 1889 7, 68 Gd., 7, 73 Br. Roggen per Herbst 
5, 93 Gd., 5, 98 Br., Per Frühjahr 1889 6, 22 Cd. 6,27 Br. Mais per Juli- 
August 6, 87 Gd., 6, 92 Br., per Mai-Juni 1889 5, 44 Gd., 5, 49 Br. 
Hafer per Herbst 5, 49 Gd., 5, 54 Br., per Frühjahr 1889 5, 78 Gd., 
5, 83 Br. 

Pest, 18. Juli. Vormittag 11 Uhr. (Productenmarkt.] Weizen 
loco flau, per Herbst 6, 96 Gd., 6, 97 Br., per Frühjahr 1889 
7. 36 Gd., 7, 38 Br. Hafer per Herbst 5, 09 Gd., 5, 11 Br. Mais per 
Mai-Juni 1889 5, 08 Gd., 5. 09 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 18. Juli, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per Juli 24, 60, per August 24, 60, per September-December 


er Börse vom 18. Juli 1888. 


— — .. — 
Gießmannsdorfer Preßhefen-Fabriklager, s 


täglich friſch. Th. Hühenberger, Neumarkt 35. 


Niklas⸗Brän 
an der Ohlauer Thorwache: Oderſtraße 18 
jeden Donnerstag * 1. Etage für ag Thlr. 
\ pro anno zu vermiethen. 
e ge Näheres daſelbſt ober bei 
A “ Hermann Straka, 
Großes Füſcheſſen. Ning, Riemerzeile 10. 


Ring, Riemerzeile 10, 
iſt die Hälfte der 3. 

„ fü 
ar ne 
Näh. bei Mermann Straka. 


Ein tüchtiger 


Helegendeitsdichter 


kann empfohlen werden. Näheres in 
der Exped. der Bresl. Ztg. 


Gold, Silber und Banknoten. 240 ins- Cours at | Zins- Cours Div.|Diy. | Zins. Cours 
2 Ferm vom 17. vom 18... Term vom 17. vom 18. 1886. 1887.[ Term vom 17, ] vom 18. 
Türkische Tabaks-Actien 4 1 1½ 100,10840A10] 100,60475460 8 Ba — — Öberl ausitzer ni Ss Sole 10 1580 n 1 ee 
. to. . 'etersbg. Disconto € 
Ungarisebe Galdrente ..... ı B u 3 5 Pomm. Hypoth.-Bk..| 2 0 37,60 ba | 36,90 ba 
to. dto. leineis [1 ½ | 83,25 bz 83.10 ba dto. 1878 nz.-Ban 81% | Sie 15,00 115.00 G 
Oesterr. Noten 100 dito. Papierrente 5 alle 73,25 ban | 73,10 be dio, 1814 a. Bod.-Or.-Act.| 54½ | 6 % 1119,25 dag 1119,50 vg 
Oesterr. Silb.-Coup. dto. St-Eisenb.-Anl...... 5 1 1102,75 ba 102,90 eben dto. Em. von 1879. 4½ 1 3 104% G 10400 & to. Centr.-Bod.400/o| 894 15. 1 1140,70 bd 140,50 be 
. 93,50 b |192,50 de Loose. nete. n 3 25. . 333 3 
Russ. Zollcoupons. . .... — 25 839,60 de 128,60 du fag. Präm.-Anleihe von 1867| | 0 1199.50 @ B ee 422 — — S! 52000 0 Im no 
Deutsche Fonds. Baier. Primian-Aulsine: .. 10 14080 B B Rheinische III. von 58 u. 6004 1 15 103,90 0 104% b Bei — a Ss In 1139,60 ba [184,70 ebzB 
arle Loose — 5 5 
2 Pa] Yon ° Ye N uk 16, Braunschw. 20 Thir-Loose.|-| — 98,40 dan B Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Sächsische Bank ... 4 1 8 11158 75 
5 r ee eee e -| - I|-- S TER 4 11/1 10400 bg 1104,10 6 Schles. Bankverein .| Sa | 6 12100 48 [120,75 dag 
Deutsche Beichs- Anleihe al 0 126 ene —. — N Cöln-Mindener a er 97 Ya 1/101135,50 B da Italienische Eisenbahnen 3 11 1 61.25 b2@ 6430 b20 Weimarische Bank. 0 0 % J 50.00 aG | 59,00 ba 
I to. . 25 vsch. Dessauer St.-Präm.-Anl.....|3 —— 8 RE 
Fe ed ie sch. 107,20 bzB 107,0 b J Fiunl. 10 Thir.-Loose ....:- ae 0 b n „ 1 4 100 820 10m Industrle- Gesellschaften. 
A 2% J Jh 1050 da 104,00 B Goth. Grunder.-Präm.-Pfäb. 2, 1h % 1107.25 br g ne Geschäftsjahr nich: "mit dem 31, December 
Atto. Staats-Anlethe . ee 108,50 & 8 dto. dto. II 3½ ½ 4% |406.45 den |106,00 be Elisabeth. 1: 5 nn A 10 10 102,00 4 102,0 B denn — 2 in te Dividenden 
dto. Staats-Schuldsch. 4% 9240 10210 6 10 b Äramburger 50 Thir.-Loose.|s" | ! 40,3% 6 4 fa Carl-Ludwigsbahn ie “ 1 J 840 N pro 1886/87 und 1897/88.) 2 
i * ug /al ½1 & : 10480 8 10890 & ehe si; 11. 2400 B — 3 1 er "1 1 90 83.00 & 85.10 ba Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überat! speeiell angegeben. 
to. „ — 48 57F1 Ma Lübecker 50 r. 8e. . . 81 1 188,0 da BRAUN aid. Prioritäten 2 . 
i Breslauer Stadt-Anleihe ...|& 4 fene B j10440 c FMailänder 10 Lire-Loose... * 1836 b | 1600 be dio. ,__Gold-Prioritäten. e B de geg. grosse Pferdeb-unts | 18 | 1% 132.80 beg 0 b 
Posensche neue Pfandbr., 4 f ½ 104,8 G 198,80 be IMeining. Prämien-Pfandbr.s i |-— un Itemb.-Ozernow. 100 Steher * Keen Berl. Bockbrauerei .| 6 | — 0 12150 b 121,75 ba 
dto. dto. _dto. - sh 11 ½ 101,0 r 110150 b | dato. 7 Fl.-Loose....... |’ | 2540 8 25.40 ban er Berl. Charl. Bau. 1 |0 f |11425 @ 113,90 bz 
Schles: landsch. Pfdb. Lit. A. 3½ 1% ½ 1191,90 8 01,80 ba oesterr. (Credit) von 1888. — — 08.10 @ 308,10 ba en 1 Bismarekhütte.... .» ‘ — 153,25 8 ‚00 bad 
dto. dto. dto, 4 ½ % 102,20 6  j108,25 8 dto e von 1 5 10 ½ 110.60 b [116,50 ba Dest Franz. Staatsbahn "za, | 8200 G 2220 85 Bochum. Gussstahl..| ! 1 1168,25 68 1168,00 ba 
Posensche Rentenbriefe 4 |! ½ 108.8 ba 105,25 bz dto. dto. von 1864....|—| — ie be, 279,00 va aa SER 1 2 er Bresl. Act.-Br. conv. DO |— | Yo | = — 44,00 ba 
hlesische dto. % % 010% b 100,20 5 Oldenburger 40 Thir.-Loosels | 1% 80 @ _ [136,40 b 489. dto 1% 11,1101,60 ebe 10.50 ba dto. Oelfabrim . 4. | 61 4% bad 92,90 ba 
b. Staats-Anleihe ....18 1 ½ 91,90 8 92,00 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18663, 152,75 B 152,75 B Oesterr. Noräwesibahn....- en 540 27 8 dto. Strassenbahn. 5½ | 6 1 186% B 187,00 B 
Hamburger Rente von 1878/31 % 1 102,0 6 102,40 ba Raab- Gratzer . f 15% 0 — 100,50 B to. Lit. B. Elbethalb.. Kup 36.10 @ 86.10 G dto. W bau -G.| 4½ | 5 199,50 ba 138,75 bs 
. Sächsische Rente von 1876 vach.| 92,80 G 2,0 G Russ. Präm.-Anl. von 1864.5 | !ı 1 163,50 ba 161.0 K Reiebenberg-Pardubita. 8 10 8490 B 84.60 0 Deutsche Baugesell.] 4 2% 1 91,30 G 91,40 bz 
5 1 Deutsche Hypotheken-Certifleate- dto. dto. von 1866. 21,29 1150,25 526 1149,00 8 Südösterreich. (Lomb.)....- 101 | 60,00 6000 B en gr 2 oo 6,25 bn 59,00 ba 
. cer f II. a-nojth n % 0900 be 00 Türkische Les Be] — arte | Mes 40 4 Oi 6 | N ı0250 vB [1020 ae |” ie. — Se ER De ale 2 me 
dto. to. IV.rz.110lst| 1 % 9990 be 100,00 3 fn N. 1 Wehr = . . ‚(Go 1% 1 9740 bz Erdmanusd. Spinner. 0 U 10 b 91 
dto. dto. V. al ½ %. 95,50 B Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Ungar. Nordostbahn .... 14% 79,75 B 79,50 bs Friedrichsh. Act.-Br. 394 in E20 vad 1155 . 
Deutsche Hypothek. ey yo N 10855 — @ SITZT 5 dio, a 8 5 111 225 — 4 9270 15 Giesel, Cementfabr. | — | 104g} ½ 158.50 G 157,50 bz 
N 5 A .| Zins- ours 5 . Em. ...+ 75 6 8 i vs = h 
ai. do, 1 16646 8 ß 3a6 (ürmson-Werk..en. | te | = | ir 1690 MG, (000 1nG 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.\4 | 1» 110800 bag Bresiau-Warschau..| 15 10 f A 1 5000 b | 5080 b fBrest-Grajewo ...... 11 Ya 89,50 Hoffmann Waggonf.|2 |4 21 s ebaB 127,05 Im 
= dto. dio. 1 12 | 98:00 5 Dortm.-Enschede ...| 44 Ai 11 118.25 ba 117% b ICharkow- ASO. . i 3 ö Kramsta Schles. L. | & | — 4% 1420 ba@ 139.50 ** 
U. Henckel'sche rz. & 105 1 101 101060 — Marienb.-Mlawka . 5 5 1 112. b 112,0 beg dto. dio. 100 Lstrl....|5 | 1a! | 96,75 G 96,50 be Lauchhammer conv. 5 | — | !r 120,00 528 120.50 ba 
dto. (Woltaberg.) Pan AS 1% ja 110110400 8 Ostpr. Südbahn 2 16 1 117% b 111 ba |lwangorod-Dombrowo 11 % | 88,70 bas | 88,75 b Taurahütte .. Ya — | 17 110,75 b2@ 11050 8 
Meininger Hypotb.-Pfandb.\« 1 1 102428 bz Sa 2% | #1 j109,80 va 10.00 bad 1½ % 88,10 bu | 87,80 ba Nordd. Eiswerke...| 24 | 114 ½ | 6040 be | 59,80 & 
: > 130 117 10320 520 Weimar- Gera 2% | Al | 9040 8 | 90,00 ba@ 0 Oberschl. Kisb-Bed.| 0 lol 8440 b | 8815 m@ 
— e. 0. II. u. V. r. 110% 115 103,50 bz Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien [ ato. Smolensk 0 1 ans 88 
5 dto. dto. II. 74. 110% 4½ ½% 101.50 —. Aachen-Mastricht...] 1% | 14% | a | 5500 ba | 5510 pig . Ao. Rue +..." 6 “ 81,80 Pögener Sprit- A.-G. 10 | —. 15 — 44.00 ba 
dto. 8 11 % | 9475 ba Dortmund-Enschedef 2, | 2% 1 | 84,70 ba 84,00 ba Warschau-Terespol en wae 1% ½ 95,60 bzG | 95,25 b Redenhütte o lo ½% 107,75 baB 10750 b 
8 1 BR I. II. rz. 110 - 920 an — in-Lü 111 13410 b | 3450 ba Warsch,-Wien TI. 9 17 —.— — — — N . 20 I» 11 385,10 ba 3800 bz@ 
| i Gu 2 2 es. Gas-A.- 69] 6 y 106,40 G 106,25 B 
„ dto. V. 1886 5 vsch. 108,50 ba G 8 1,1 00 ebzB h 1 5 N 
ale. die. 1. Ser. ra. 118% X Ar 10820 © Taper Beben 7, | 74 14/188 20 b ends ben 91d. Ford Gen.? 1% „. 835 wa mE 
dio. to, 4 | vsch.|10340 baG Mainz Ludwigshaf. 3½ | ds % 10440 bs |104.40 be do. Zinkh.-A.-G.| 6%½% 6% | As 1138,90 b 1189,90 ba 
pr. Centralb.-Or.-Pfidb. rz. 110% |} if 115,10 8 Marienb.-Mlawka 1 11 69,50 ba 68,80 b [Wladikawkas .......+7°* dto. 41/40, St.-Pr. 61 600 1, 136,00 B 135,50 B 
dio. dto, 12. 110 1 7 112,00 bz Meckl. Friedr.-Fr. ..| 6 5,80 | ½ 1159,50 bz 155,40 ba Transkaukasische .-.- ++» - Schöneb. br. 7 5 1½10 190, % bad 190,50 bad | 
ato. ato. a | 77 1000 be Näschl.-Mrk.St.-Act.| 6 |& |! ½ 10280 64 10% & Russische Südwestbahn .- 1 ½ 8240 ba. 82.40 b Tarngwitzer St. Pr.. 0 8½ 100% ba —— 
dto. dto. 51% ½ ½ |100,60 ba Nied \d-Bahn ..| 224 | 24 ih — — 74.40 ba Süditalien. (Meridionaux).. ½ 10 63,75 ba | 63.75 ba. I Tivoli Act.-Bierbr 1. [129.90 ba 0 
„Ketien-Br.rz.120\41.| 1½ 4½ 118,50 bz ederwald-Bahn ..| 21a 9% | ‚iı @ F 5 % ½ 104% b 104% @ . h 128,60 eba@ 
Pr.Hypoth.-Act al 1% 5 Ostpreuss. Südbahn o 0 11 104,00 b 105,40 bz Calitornia-Oreg. 1 — 
n —— b 70 Welmar-Gera 3 % „ % „ 25 de Sade ego 15 1 a 23 20 G. Ischl. Fouerv.-G. 20 %% 1% |31%7 | 1½ 200 B ers G 
* . . ie 1 = nnn 
i dio. a Te vsch 1070 1 — Ausländische Eisenbahn -Stamm-Actien. Chiengo-Boutb- est. 10 % „„ Obligationen. |Rückzhib 
5 ate de Lee, , 5e G Bar Belt. F. IJ ih fe ge d de Ten en een be 15 80 Penne % 100 ik hasse een g map 
2 ie] . ux- e 22 1 * 5 * en Be — 9 10 
5 — 5255 r r2. 110 4% — 11250 8 Galiz, Carl-Ludw.-B. 5, ‘ 11 85,30 v ‚Bu — one rer Tan 1 1 1250 bac 112 0 bah 5 ao: ö m 11 1 „= — — en 
2 ai. u 550 11 1 En & Gotthardbahn. 20 4 1 58,25 ba 57,10 bd St Louis Arkansas u. Texas|6 |! U 97,25 ba | 97,70 b 1 gi * 115 vi . 1118,75 . 5 5 
A . 8 N er ele-Winckler 40. . 100 2 102,80 102,80 
* Ausländische Fonds, ao. n dio. \ 00 Wechsel und Bankaiseont 
Chinesische5!/fo8taats-Anl. 5½ 1/5 112% B Northern-Paeifie I. Mortg. J 1 ½ 15,00 8 115,20 6 i- 
Egypter . l ng 3 1 1011 85,25 b | 86,20 ba dto. dto. II. Mortg 1, ½10 106,00 6 106,00 b ins- Tours 
M. Tribut Anleihe. ... fete 5180 be 86,90 ba [Mittelmeer-Eisenb. : St. Paul Minneapol. u. Manit./4}| %], 1% | 96,00 ba | 95,20 ba u RE 
. e eee %%% 12 0 Ainsterdam 100 EI. 5 P. % 1169,40 5. — — 
Rente 5 „ ½% 99,75 bz Bank -Actlen 2 
sche Aleine e 1 85 92,:5 be - bels Plätze 200 Fra... 8 f. . e des 2 2 
Oesterr. Goldrente . . . 4% 1 9.50 U 91,90 bah 1688. 1857.0 f — Sure ; Plätze 100 Vres. . 4 
“to. Papierrente . 12 7% ar 50 r vom 18 | "äto, 1 L Btrl M. 2% 205 b |—— 
ente 16 ½ ½% Aachener Discontob,| 6 4 1 | 95,10 @ 95.75 ba x | 28 80,80 ba — — 
0. el ya 90 B. . Sprit-u. Prod. Idi. 6/, | 4 1 | 81,75 B 82,50 b. 2 44206 & | 
„Pt: riefe + 1 64, 1.8 8 . a 5 a 
eich, Ldauldat.-Piandbr 4 1% ½5 SchweizerCentralbh.| 4½ñ | 5 % [116,00 b 116 8 Berliner Kassenver.| 44 | 5 ih 122,90 pe [122,00 ba 5 1192,90 bz 1191,75 be 
Rumänische Anl. von 1880./6 dto. Nordostbhn.| 0 2 11 | 86,00 tan dto. Handelsges.] 9 9 10 186,50 8 en x 5 191,20 bz 190,25 ba 
155 amortis. Renteſs 1 io dto. Unionbahn .| ½% 2½% ½ | 91,70 br — Berl.Prod.-u.Handlb.| 4½ | 444 1 99,70 bz 2 A 163,10 bz 163.20 bz 
die e (te Helga 206 Immo [Beueniemnn, 15, | it Inc. |nm@, 1 fein ai ın 
Engl. Anl. von 1872..|5 | 1% o. Wechslerbk.| 5 | Aa | Th „ „ 80,50 G — 
n dto. von 1875. 4½ #4 ½0 Westsieil.Eisenbahn 4. 8 1 140 be | 7490 be [Darmstädter Bank..| 2 |" E 180,20 ba 1 80355 8 mE 
Russ. Anl. von 1880 (Rbl. 1506 161 11 Wsch.-Wien(M.p8t.)| 15 | 15 | ½ 14,60 bz 149,20 eb B Da 2 8 3 11 166,75 ba@ 166,40 ba a ss 198,25 b 193,30 bs 
Er —— 1 5 1% Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. dto: Genossensch.| 6½ | 7 1, 132,00 b»G 162,30 b eic en 4 0% 
Russ. Goldr. v. 1884 Steusrpf. 5 !ı 1% 2555 A dto. Hypthbk. 60% 5 | 54a | !ı [10,25 20 109 wo cba G. 
an; Orient-Anleihe * 1 1 t. Ferm e r vom ie —— — 10 10 11 > — 8 mer = 3 Ultimo-Course, 
to. to. 92 1 1 — 2 v 
1 Berlin-Görlitz Lit. B. 4 I JJ 10 108,50 105,50 G Goth. Grunder.-Bank| 0 | 0 1 | 70,70 bad | 70,70 baG 
. Begin: Schrt,-Freib. Lit 11% f Ir 1060 0 1050 8 f 36. 40% 0 680 8 | 85120 8 | __— Ee sun Per August. 
ato. Nicolal-Obiig........|6 | 5 dto. dto. Lit. K. 1 1 % 00 c 1050 @ IHannoversche Bank|5 |5 | !h ae d [118,50 G Ungar. 4% Goldrente] 82,70 be — 
dto. Stieglitz 6. 8 % 1 dto. dto. de 18764 | ½ % 108, G 108,50 8 Leipziger Credit. 8½ | 9 111 1179,75 8 179,75 bag Russische Anl. 1880. . 88, 90a 70 bz % * 
dto. Bodencred.-Pfandbr. 4½ 101 1 Breslau- Warschauer 5 1 ½10 — — —— to. Disconto 5½ | 0 111 9,25 dto. dto. 1884..| 97,2) bz De: 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. L|5 | ıı N rigen = —3—*** 2 2 h 10 N 1087 s 88 he m er „ — 105 99 En —— 3 un = Disconto-Command, .|213,954214,254219,80 ba — 
uss.-Poln. Schatz-Oblig. . 4 1 ko. Errrsiriche 4 70 e v. Ban 1 117 77.9050 75 Ei 
Schwed. Anleihe. Es 11 10 87,90 baB 90 Magdeb.-Leipziger Lit. A. 4 ir 106,14 @ 106,10 & Mitteldtsch. Creditb.| 5 | &s | !ı 98,10 eb G 98.20 ba 12 dase bet — en 
äto, Hypoth.-Pfdh. 1879l41j,| 1142/0110550 B 105,50 ba dto, dto. Lit. B. 4 11, 3 103, k 109,50 8 Nationalb. f. Dtschl. 2 6 2, 114,75 b 114,0 bs 15840 7, Sag, 10 a8 ba — — 
Serb. amort. Rente. 5 1 % | 81,76 bz 81,75 bad Niederschl.-Märk. Obl. III. 4 |!ı 1 10280 8 105,00 das Niederlausitz. Bank 4½ | Alfa % | — — — — . 5h20 a4,80490 ba u 
dto. Eisenb.-Uyp.-Oblig. %% |, bad | 88,40 ba JOberschles. D. W. 41 7 — — 103,50 8 Norddeutsche Bank 7 sg ½ 159,25 ba 159,30 ba 395 — 
dto. dto. Lit. B. 1 1 dto. . Sta] Ya ½ůd[ — — dto. Grunder.-Bk. O % 1, 70,50 b 70,50 ba& I Russische Noten ....|192,50475 bs 192, 25319 2425 bs 


